
Akustische Differenzierung

Dem Kind wird die Geschichte vorgelesen. Wenn es das Wort Bauer hört, darf 
es auf eine Glocke drücken:

Am Morgen wacht Bauer Heinrich auf. Der Biobauer ist noch ganz verschlafen. 
Draußen kräht der Hahn auf dem Misthaufen, und der Hund läuft zur Tür des 
Bauernhauses. Heinrich zieht seine Stallkleidung an, setzt seinen Bauernhut auf 
den Kopf und stapft in die Bauernküche. 
Seine Frau Erna kocht gerade Kaffee. Die Bäuerin stellt ihrem Mann auch eine 
Tasse Kaffee auf den Tisch. Anschließend gehen sie über den Bauernhof in den 
Stall. Heinrich ist nicht nur Gemüsebauer, sondern auch stolzer Schweinebauer. 
Als die Schweine, die Hühner und der Bauershund versorgt sind, isst er schnell 
ein Brot und tuckert mit seinem Traktor auf das Gemüsefeld. Heute will 
Heinrich das Gemüse, welches seine Frau im Bauernladen verkauft, ernten.
Mit einem vollen Wagen fährt er zurück zum Bauernhof. Unterwegs trifft er 
Knut, den Großbauer, auf seinem Traktor, und winkt ihm freundlich zu. 
Am Abend sitzt Bauer Heinrich mit seiner Bauersfrau Erna auf der Bank und 
betrachtet glücklich seinen Bauernhof.

  

  

  

                                                                                                    Nicole Schunder


